
Ihre persönliche Beihilfenummer:  
 

 

 

 

 

 

Digitalisierung der Beihilfe 
-Wichtige Hinweise und Informationen- 

 

 
 

Bitte beachten Sie nachfolgende Hinweise und Informationen bezüglich der digitalen 

Beihilfeeinreichung und -bearbeitung ab 01.02.2024: 
 

Durch die Nutzung eines neuen Softwareprogramms ZABAS BeiPro können Beihilfeanträge 

und die dazugehörigen Belege ab sofort digital erfasst werden.  

Mithilfe des sogenannten „Inputmanagements“ werden Ihre Belege bei einer zentralen 

Scan-Stelle in München eingelesen, softwareunterstützt bearbeitet und uns, als zuständige 

Beihilfestelle, in elektronischer Form zur weiteren Beihilfesachbearbeitung zur Verfügung 

gestellt.  

Die Übersendung Ihres Beihilfebescheids erfolgt nach wie vor postalisch. 

 
Antragstellung: 

 

• Verwenden Sie ab sofort bitte nur noch die neuen Antragsformulare! 
 

 

Den Antrag finden Sie auf unserer Homepage: 

www.bezirk-unterfranken.de/19683 
 
 
 

• Bitte geben Sie bei jedem Antrag die obenstehenden Informationen an: 

Name, Vorname, Geburtsdatum, Dienststelle, evtl. abweichende Adresse 

Dienstbezeichnung und Beihilfenummer 

Ihre persönliche Beihilfenummer erhalten Sie heute erstmalig (siehe Kopfzeile). 

Diese Nummer finden Sie dann auch auf den kommenden Beihilfebescheiden. 
 

• Die neue Adresse zur Übersendung Ihrer vollständigen Beihilfeunterlagen (Antrag 

und Belege) lautet: 
 

Bezirk Unterfranken, Bezirksverwaltung – Beihilfestelle, 81534 München 
 

Ihre Unterlagen müssen ab sofort an diese Adresse übersandt werden. Von dort 

aus werden die Dokumente eingelesen und digital an uns übermittelt.  

Sollten Sie die Anträge weiterhin bei der Beihilfestelle in Würzburg abgeben, 

werden diese gesammelt und in regelmäßigen Abständen nach München 

übersandt. Aufgrund der postalischen Weiterleitung der Sammelpost entsteht 

jedoch eine zeitliche Verzögerung. 
 

• Aufgrund der neuen, digitalen Datenerfassung bitten wir Sie, den nächsten 

Beihilfeantrag vollständig auszufüllen, auch wenn sich keine Änderungen ergeben 

haben. Anderenfalls können die künftigen Beihilfeanträge nicht erfasst und 

bearbeitet werden.  
 

• Maßgeblich für die Einhaltung der beihilferechtlichen Ausschlussfrist (ab 

01.01.2020 drei Jahre) ist der Eingangsstempel der Scan-Stelle in München. 
 

• Nicht richtig gestellte oder unvollständig ausgefüllte Beihilfeanträge können nicht 

bearbeitet werden. Diese werden, soweit möglich, an Sie zurückgeschickt oder Ihr 

Antrag wird als „nicht bearbeitbar“ verbescheidet. 

 

 

Belege: 
 

• Die Belege werden weiterhin nicht an Sie zurückgesendet. 
 

• Vermeiden Sie es, die Belege zusammenzukleben, -zuheften oder -zutackern.  
 

• Die Belege können als Kopien eingereicht werden.  

 

 

 

http://www.bezirk-unterfranken.de/19683


Ihre persönliche Beihilfenummer:  
 

 

• Der Antrag darf aus abrechnungstechnischen Gründen maximal 15 

Belege enthalten. Sollten Sie mehr als 15 Belege einreichen wollen, füllen Sie 

bitte einen zweiten Antrag aus. Sie können diese gerne zusammen in einem 

Umschlag verschicken. Bitte achten Sie aber darauf, die Belege dem jeweiligen 

Antrag eindeutig zuzuordnen. 
 

• Alle Unterlagen und Schriftstücke, die nicht unmittelbar mit dem konkreten 

Beihilfeantrag in Zusammenhang stehen (z.B. Heil- und Kostenpläne, 

Versicherungsnachweise, Pflegeeinstufungen, Widersprüche, Anträge auf 

Psychotherapie, Unterlagen zu Reha-Maßnahmen, sonstige Anfragen) senden Sie 

bitte gesondert per Post an folgende Adresse: 
 

Bezirk Unterfranken, Zentrale Beihilfestelle, 97074 Würzburg 
 

Bitte geben Sie auch hier immer Ihre Beihilfenummer an. 

 

 

Bearbeitungszeit: 
 

Die Anträge werden in der Reihenfolge des Posteingangs bearbeitet. Wir bearbeiten Ihren 

Antrag so schnell wie möglich. Bitte sehen Sie von Nachfragen zum Bearbeitungsstand 

ab. Sie helfen uns, die Laufzeit für die Bearbeitung zu verkürzen, wenn Sie 
 

• Ihre Aufwendungen mit einer überschaubaren Anzahl von Belegen einreichen 
 

• die Belege nicht einzeln falten, heften oder klammern, 
 

• auf gut lesbare Kopien achten und 
 

• nicht mehrere Rechnungen (auch keine Rezepte/Verordnungen) auf ein Blatt 

kopieren. 

 

 

Datenschutz: 
 

Hinweise zum Datenschutz erhalten Sie auf unserer Homepage: 

www.bezirk-unterfranken.de/19683 

 

 

 

 

Für weitere Auskünfte und Fragen stehen Ihnen 

• Frau Düring (0931/7959-1411)  

• Frau Rupkalvis (0931/7959-1527)  

zur Verfügung.  

Gerne können Sie Ihr Anliegen auch per E-Mail an beihilfe@bezirk-unterfranken.de 

richten. 


